
Sie wollen Ihren Betrieb 
             energieeffizienter machen?

          Die Energie-Agentur der Wirtschaft zeigt, wie.
     Ihre Gemeinde unterstützt Sie dabei!

metropolitan
konferenz

zürich

Ihre Gemeinde ist Mitglied bei der Metropolitankonferenz.

Die Partnerschaft der Metropolitankonferenz Zürich mit der 
Energie-Agentur der Wirtschaft (EnAW) unterstützt die Teilnahme 
am KMU-Modell.
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Energie und Geld 
sparen mit 
dem KMU-Modell

1 Energie-Check-up im Betrieb
Der EnAW-Berater untersucht den Betrieb nach Energiesparpoten-
zialen. Die Begehung dauert je nach Grösse des Betriebs bis zu 
einem Tag. Analysiert werden z.B. die Haustechnik, die Gebäude-
hülle oder der Produktionsprozess.

2 Vorschlag von Effizienz-Massnahmen
Mit den Informationen aus dem Energie-Check-up schlägt der 
EnAW-Berater geeignete Effizienzmassnahmen vor. Jede Mass-
nahme unterliegt dem Prinzip der Wirtschaftlichkeit. Das heisst: 
Investitionen im Prozess und im Produktionsbereich müssen in 
vier Jahren gedeckt sein, Massnahmen an Gebäuden und Haus-
technik in höchstens acht Jahren.

3 Zielvereinbarung unterzeichnen
Auf Basis des Massnahmenkatalogs legen Unternehmensleitung 
und EnAW-Berater fest, wie viel Energie und CO2 der Betrieb 
einsparen soll. Das Sparziel wird in einer Zielvereinbarung festge-
schrieben. Die Laufzeit der Zielvereinbarung im KMU-Modell ist auf 
zehn Jahre ausgerichtet und definiert die Effizienzziele für jedes 
einzelne Jahr.

4 Massnahmen umsetzen
Das Unternehmen setzt die Massnahmen Schritt für Schritt in 
Eigenregie um. Die EnAW steht dabei mit Rat und Tat zur Seite.

5 Jährliches Monitoring
Jedes Jahr wird überprüft, ob das vereinbarte Sparziel erreicht 
worden ist. Das Unternehmen erfasst seinen Energieverbrauch und 
die realisierten Massnahmen in einem einfachen, internetbasierten 
Tool.

6 Klimaschutz-Label
Stimmt die Bilanz, erhält der Betrieb das Klimaschutz-Label der 
EnAW.

Mit dem KMU-Modell bietet die Energie-Agentur 
der Wirtschaft (EnAW) kleinen und mittelgrossen 
Firmen wirtschaftlichen Klimaschutz, der exakt auf 
KMU-Bedürfnisse zugeschnitten ist. Das Unterneh-
men vereinbart Energieeinsparziele und profitiert 
gleich mehrfach: Energiekosten und CO2-Ausstoss 
werden reduziert, gleichzeitig kann der Betrieb von 
der CO2-Abgabe und kantonalen Detailvorschriften 
befreit werden. Einsteigen ins KMU-Modell können 
alle KMU Betriebe mit Energiekosten von bis zu 
CHF 1 000 000.– pro Jahr. Einige lokale Stromver-
sorgungsunternehmen bieten den Unternehmen zu-
sätzliche Anreize und finanzielle Unterstützung. Die 
Klimastiftung Schweiz trägt die Hälfte des EnAW-
Teilnehmerbeitrags und fördert die Umsetzung der 
Massnahmen.

So profitieren Sie
Angebot
Die Metropolitankonferenz übernimmt 50 % der Teilnahmegebühren im 
ersten Jahr. Jetzt von diesem Angebot profitieren können alle Unterneh-
men, die ihren Sitz in einer Mitgliedgemeinde* der Metropolitankonferenz 
haben.
Bitte beachten Sie: Die zur Verfügung stehenden Mittel für Vergünstigun-
gen von Teilnahmegebühren des KMU-Modells sind beschränkt. Die Me-
tropolitankonferenz wird deshalb nach vollständigem Ausschöpfen dieser 
Mittel die Unterstützungsaktion beenden und auch bereits eingereichte 
Anträge unter Beachtung der zeitlichen Reihenfolge der Einreichung zu-
rückweisen.

Kosten
Die Teilnahmegebühren werden anhand der Energiekosten des Unterneh-
mens festgelegt. Sie liegen im ersten Jahr zwischen CHF 750.– und 
CHF 7000.–, für die Folgejahre zwischen CHF 520.– und CHF 6000.–.
Über die konkreten Kosten und das individuelle Einsparpotenzial gibt der 
integrierte Kosten-Nutzen-Rechner Auskunft.

Vorgehen
•	 Melden	Sie	Ihr	Unternehmen	über	www.enaw-kmu.ch	für	das	
 KMU-Modell an 
•	 Entrichten	Sie	die	Teilnahmegebühr	an	die	EnAW
•	 Senden	Sie	eine	Rechnungskopie	der	Teilnahmegebühr	des	1.	Jahres		
 und einen Einzahlungsschein an die Geschäftsstelle des Vereins 
 Metropolitanraum Zürich (siehe Rückseite)

* Eine Liste der Mitgliedergemeinden finden Sie auf 
   www.metropolitanraum-zuerich.ch, Metropolitanraum, Mitgliedschaft 

Vorteile auf einen Blick

Reduzierte Energiekosten

Jährliche Energieberatung

Einfaches Energiemanagement-
System

Erfüllung Grossverbraucherartikel

Möglichkeit zur Befreiung von der 
CO2-Abgabe

Förderbeiträge

Klimaschutzlabel

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔
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1 Energie-Check-up im Betrieb
Der EnAW-Berater untersucht den Betrieb nach Energiesparpoten-
zialen. Die Begehung dauert je nach Grösse des Betriebs bis zu 
einem Tag. Analysiert werden z.B. die Haustechnik, die Gebäude-
hülle oder der Produktionsprozess.

2 Vorschlag von Effizienz-Massnahmen
Mit den Informationen aus dem Energie-Check-up schlägt der 
EnAW-Berater geeignete Effizienzmassnahmen vor. Jede Mass-
nahme unterliegt dem Prinzip der Wirtschaftlichkeit. Das heisst: 
Investitionen im Prozess und im Produktionsbereich müssen in 
vier Jahren gedeckt sein, Massnahmen an Gebäuden und Haus-
technik in höchstens acht Jahren.

3 Zielvereinbarung unterzeichnen
Auf Basis des Massnahmenkatalogs legen Unternehmensleitung 
und EnAW-Berater fest, wie viel Energie und CO2 der Betrieb 
einsparen soll. Das Sparziel wird in einer Zielvereinbarung festge-
schrieben. Die Laufzeit der Zielvereinbarung im KMU-Modell ist auf 
zehn Jahre ausgerichtet und definiert die Effizienzziele für jedes 
einzelne Jahr.

4 Massnahmen umsetzen
Das Unternehmen setzt die Massnahmen Schritt für Schritt in 
Eigenregie um. Die EnAW steht dabei mit Rat und Tat zur Seite.

5 Jährliches Monitoring
Jedes Jahr wird überprüft, ob das vereinbarte Sparziel erreicht 
worden ist. Das Unternehmen erfasst seinen Energieverbrauch und 
die realisierten Massnahmen in einem einfachen, internetbasierten 
Tool.

6 Klimaschutz-Label
Stimmt die Bilanz, erhält der Betrieb das Klimaschutz-Label der 
EnAW.

Mit dem KMU-Modell bietet die Energie-Agentur 
der Wirtschaft (EnAW) kleinen und mittelgrossen 
Firmen wirtschaftlichen Klimaschutz, der exakt auf 
KMU-Bedürfnisse zugeschnitten ist. Das Unterneh-
men vereinbart Energieeinsparziele und profitiert 
gleich mehrfach: Energiekosten und CO2-Ausstoss 
werden reduziert, gleichzeitig kann der Betrieb von 
der CO2-Abgabe und kantonalen Detailvorschriften 
befreit werden. Einsteigen ins KMU-Modell können 
alle KMU Betriebe mit Energiekosten von bis zu 
CHF 1 000 000.– pro Jahr. Einige lokale Stromver-
sorgungsunternehmen bieten den Unternehmen zu-
sätzliche Anreize und finanzielle Unterstützung. Die 
Klimastiftung Schweiz trägt die Hälfte des EnAW-
Teilnehmerbeitrags und fördert die Umsetzung der 
Massnahmen.

So profitieren Sie
Angebot
Die Metropolitankonferenz übernimmt 50 % der Teilnahmegebühren im 
ersten Jahr. Jetzt von diesem Angebot profitieren können alle Unterneh-
men, die ihren Sitz in einer Mitgliedgemeinde* der Metropolitankonferenz 
haben.
Bitte beachten Sie: Die zur Verfügung stehenden Mittel für Vergünstigun-
gen von Teilnahmegebühren des KMU-Modells sind beschränkt. Die Me-
tropolitankonferenz wird deshalb nach vollständigem Ausschöpfen dieser 
Mittel die Unterstützungsaktion beenden und auch bereits eingereichte 
Anträge unter Beachtung der zeitlichen Reihenfolge der Einreichung zu-
rückweisen.

Kosten
Die Teilnahmegebühren werden anhand der Energiekosten des Unterneh-
mens festgelegt. Sie liegen im ersten Jahr zwischen CHF 750.– und 
CHF 7000.–, für die Folgejahre zwischen CHF 520.– und CHF 6000.–.
Über die konkreten Kosten und das individuelle Einsparpotenzial gibt der 
integrierte Kosten-Nutzen-Rechner Auskunft.

Vorgehen
•	 Melden	Sie	Ihr	Unternehmen	über	www.enaw-kmu.ch	für	das	
 KMU-Modell an 
•	 Entrichten	Sie	die	Teilnahmegebühr	an	die	EnAW
•	 Senden	Sie	eine	Rechnungskopie	der	Teilnahmegebühr	des	1.	Jahres		
 und einen Einzahlungsschein an die Geschäftsstelle des Vereins 
 Metropolitanraum Zürich (siehe Rückseite)

* Eine Liste der Mitgliedergemeinden finden Sie auf 
   www.metropolitanraum-zuerich.ch, Metropolitanraum, Mitgliedschaft 
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«Die Metropolitankonferenz Zürich setzt sich ein für den Erhalt der Standort-
qualitäten in unserem Wirtschafts- und Lebensraum. Durch die Reduktion 
von CO2-Emissionen erhöhen wir die betriebliche Energieeffizienz, sparen 
Energiekosten und steigern gleichzeitig die Lebensqualität der Bevölkerung 
durch geringere Schadstoffbelastung in der Luft. Das KMU-Modell unterstützt 
Sie dabei, geeignete Energiesparmassnahmen zu entwickeln und erfolgreich 
umzusetzen.» Corine Mauch, Präsidentin Verein Metropolitanraum Zürich

Info und Kontakt

Metropolitankonferenz Zürich

Verein Metropolitanraum Zürich
Walter Schenkel c/o synergo
Grubenstrasse 12, Postfach 5284
8045 Zürich
info@metropolitanraum-zuerich.ch
043 960 77 33
www.metropolitanraum-zuerich.ch

Energie-Agentur der Wirtschaft (EnAW)

KMU-Modell der EnAW
Stefan Eggimann
EnAW-Berater KMU-Modell
stefan.eggimann@enaw.ch
044 404 80 31
www.enaw-kmu.ch


